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Im Monat Oktober haben folgende Mitglieder unseres 

CB - Funkclubs Geburtstag: 
 

“Weißer Wal“, “Pfeffi“, “Panflöte“ und “Holzauge“ 
 

Kontakte und weitere Informationen 
Persönlichen Kontakt findet man u.a. bei unserem Monatstreff, bei Fuchsjagden und 
ähnlichen Veranstaltungen. Selbstverständlich ist der Vorstand auch über CB-Funk zu 
erreichen (Kanal 36). Folgende Skip´s gehören dem Vorstand an: 
 
   E-Mail allgemein: kontakt@cb-funkclub-meerane.de 
 
       Vorstand: 
 

Skip                   Position                 Telefon                 eMail 
“Langer Arm”      1. Vorsitzender       (03764) 3059         l.karohl@abo.freiepresse.de 
“Weißer Niva”     2. Vorsitzender       (03764) 70205       m.wohlfarth@abo.freiepresse.de 
“Leeni“               Kassiererin                                            
“Elly”                  Schriftführer 
 
 

Die besten Gelegenheiten sind meist am Abend, sowie zu den Monatstreffs. Wer uns über 
den Postweg erreichen möchte, findet die Adresse am Ende dieser Seite, ebenso wie die 
Adresse für einen modernen Postweg, dem E-Mail. 
 
Aktuelle Informationen gibt der CB-Funkclub Meerane e.V. über folgende Wege bekannt: 
 
• über den Schaukasten in der Zwickauer Straße - Ecke Grüntalstraße 
• Pinnwand im ATC 
• zu unseren monatlichen Treffen (siehe Veranstaltungskalender) 
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Heimfest im Kinder und Jugendheim Meerane 
 

Das Kinder und Jugendheim Meerane feierte am 15. September  2007 sein 
diesjähriges Heimfest. Im zeitigen Frühjahr kam vom Heim die Nachfrage, ob wir 
auch in diesem Jahr die gastronomische Versorgung übernehmen und ob der 
Termin mit unseren  Vereinsplanungen passen würde. Wir gaben daraufhin 
unsere Zusage. Im Laufe des Jahres hörte man jedoch keinerlei Anfragen oder 

Sonstiges. Nachdem der größte Teil 
unserer Mitglieder wieder vor Ort war, kam 
dann Ende August die Anfrage wegen der 
Zusammenarbeit. 
Leider wussten wir nicht, dass auch das 
VW Werk an diesem Tag ihren Tag der 
offenen Tür hatte und noch einige kleine 
Veranstaltungen in Meerane waren. 
 

(Fortsetzung auf Seite 3) 

Ausflug in das Maisterlabyrinth 
 
Am 8. September fand unser geplanter Ausflug in das Maisterlabyrinth bei 
Frohburg statt. Leider war das Wetter an diesem Tag 
nicht auf unserer Seite, schon bei der Anreise 
tröpfelte es und es wurde auch während unseren 
Bemühungen im Labyrinth nicht besser. Trotz allem 
waren zahlreiche Mitglieder und auch Freunde des 
Vereins am Start. 
Nach einer kleinen Stärkung erhielten wir zunächst 
eine kleine Einweisung welche Aufgaben wir im 
Labyrinth zu erledigen waren und wann der 
Erntetermin für das Maisfeld währe, falls man nicht 
den Ausgang finden würde. Im Labyrinth teilte man sich in verschiedene 
Gruppen oder auch „Einzelkämpfer“ auf. Insgesamt mussten 15 Stationen 
gefunden werden. Wobei jeweils 5 Stationen der Stempelsuche, dem Wissens- 
und des Erinnerungstest rund um das Thema  
„Rüben“ zu finden waren. 

(Fortsetzung auf Seite 3) 



Oktober  2007 

Mo Di Mi Do  Fr Sa So 

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27 28 

29 30 31     

1.-3.10 Fantreffen  Prunéřov 

8. 19:00 Monatstreff in der Georgen 
Klause 

13. 14:30 Clubfuchsjagd 

November 2007 

Mo Di Mi Do  Fr Sa So 

   1 2 3 4 

5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 

19 20 21 22 23 24 25 

26 27 28 29 30   

3. 19:00 Bowlingabend am Weber-
brunnen 

5. 19:00 Monatstreff in der 
Georgen Klause 

Fantreffen Herbst 2007 
 
Auch in diesem Jahr führten einige Mitglieder und Freunde unseres Vereins ein 
Internes so genanntes „Fantreffen“ in Prunéřov durch. Dieses fand vom 27. 
September bis 02. Oktober 2007 statt. 
Der erste Teil reiste am Donnerstag an. Mit Erstaunen stellten wir fest, dass wir 
einen Zugang von einem „Hartschalencamper“ haben. Das Wetter zeigte sich 
nicht gerade von der freundlichsten Seite, Regen und Wind standen auf der 
Tagesordnung. Das sollte bis Freitag so bleiben. Hier verstärkte sich am Abend 
unser Team auf  10 Personen. Am Sonnabend rollte dann noch unser Freund 
aus dem Schwabenland an. Zum Grillabend natürlich mit Lagerfeuer, wo wir 
tüchtig mit dem nassen Holz zu kämpfen hatten, erreichten wir dann die 
Maximalstärke von 12 Personen, darunter ein Kleinkind. 
Nach dem Aufstehen am Sonntag, reisten dann zwei Autocamper ab. Nachdem 
Mittagessen wurde es dann auch für die Nächsten Zeit zum Abreisen. 
So waren wir nur noch 7, das „Fähnlein der sieben Aufrechten “. 
Ab Sonnabend war das Wetter angenehm, teilweise musste man nochmals die 
Sonnencreme auspacken (Hi). 
Versorgt wurden wir durch die Fanküche, durch die eifrigen Pilzsucher und 
Hundeführer sowie vom Wirt des Platzes. 
Am Dienstag gegen Mittag ging dann die Reise wieder zurück nach Meerane. 
 

Bericht: Langer Arm 

Achtung! 
Wir bitten Euch die beiliegenden Teilnahmeerklärung en auszufüllen und im 
ATC oder beim Vorstand abzugeben. 
Es geht hierbei um die Planung des Imbisses. 

Der Vorstand 

(Fortsetzung von Seite 1) 

Es gelang uns dennoch für diesen Tag und zum Aufbau unseres Pavillons, 
etliche Mitglieder und Freunde unseres Vereins zur Mithilfe zu gewinnen. 
Am Sonnabend Treffpunkt 12:00 Uhr im Kinderheim, wer Mittag essen wollte 
konnte das. Nach einer Hygienebelehrung durch den „Langen Arm“, die dann 
noch unterschrieben werden musste. Danach erfolgte die Einteilung und dann 
konnten wir uns in das Gewimmel stürzen. Dann galt es noch die Stände zu 
bestücken. Punkt um 13:30 Uhr war dann Einlass. Die Einen standen am 
Kuchenstand, die Anderen im Imbisszelt oder in der Heimküche. Ein etwas 
aufgeregter „Langer Arm“ , hatte den Hut  auf für die Koordination der 
Geschehnisse. Die Aufregung legte sich aber nach der Anlaufzeit und es kehrte 
eine gewisse Routine ein. Die kurzen Pausen in der VIP-Lounge besserten die 
allgemein gute Stimmung auf. 
Roster, Steaks, Wiener waren im Angebot und wurden gut angenommen.  Die 
Fischbrötchen gingen auch gut ab. Dieses Jahr haben wir die gleichen Preise 
wie im Vorjahr verlangt. Kuchen war auch dieses Jahr wieder sehr gefragt. Der 
Getränkestand war auch gut besucht. Leider war der Andrang in diesem Jahr, 
durch noch andere gleichzeitig laufende Veranstaltungen und auf Grund des 
späten Termins, nicht so groß. 
Alles in allen gab jeder sein Bestes zum guten Gelingen des Heimfestes. So 
gingen die Stunden schnell vorbei. Die „gespendete“ Getränkerunde wurde 
dankend angenommen. Der anschließende „Kehr aus“ wurde mit Getränken und 
Speisen durchgeführt. Man freute sich, dass man es geschafft hatte. 
Am Sonntag danach wurde unser Vereinspavillon wieder abgebaut , verstaut und 
in die „Garage“ gebracht. 
Der Vorstand möchte sich bei allen Helfern, ob Mitglieder oder Freunde unseres 
Vereins, recht herzlich für die Mithilfe an diesem Wochenende sowie Sponsoring 
bedanken. Die Einnahme kam dem Kinderheim zu, wir erhielten vom Kinderheim 
eine Spende von 50,00 €  
 

Bericht: Langer Arm 

(Fortsetzung von Seite 1) 

Eine kleine Bonusaufgabe gab es dann noch für ein paar Geocacher in unseren 
Reihen. 
Nach ca. 2 Stunden hatten die Meisten die Aufgaben gelöst und zum Glück auch 
alle wieder den Ausgang gefunden. 
Zum Abschluss wurden dann noch die Zettel, nach abschließenden Korrekturen 
bzw. Ergänzungen beim Veranstalter abgegeben. Leider ist uns noch nicht 
bekannt ob jemand von unserem Verein einer der Glücklichen ist und bei der 
Verlosung, mit einer Fahrt nach Bochum zum Musical 'Starlight Express', 
gewonnen hat. 
Auf jeden Fall war diese Veranstaltung sicher eine der lustigsten in diesem Jahr 
und auf eine Wiederholung kann man gespannt sein. 

Bericht: „Weißer Niva“ 


